
1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr

Art des öffentlichen Auftraggebers: Obere, mittlere und untere Landesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel : Leuchtenrestauration - Restaurierung historischer Leuchten

Beschreibung: Universität Erfurt - Audimax Generalsanierung

Kennung des Verfahrens: 5fae46b3-c54b-4e5b-887b-19afa0e13b18

Interne Kennung: 0758/26-B-EN-21

Verfahrensart : Nichtoffenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistung

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45214400 Bauarbeiten für Universitätsgebäude

2.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift : Nordhäuser Straße 63  

Ort : Erfurt

Postleitzahl : 99089

NUTS-3-Code: Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: Der Teilnahmeantrag kann in Textform oder mit 
fortgeschrittener/m Signatur/Siegel oder mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 
eingereicht werden. Ist bei einem elektronisch übermittelten Teilnahmeantrag der 
Bewerber / die Bietergemeinschaft auf dem Teilahmeantrag nicht erkennbar wird 
der Teilnehmer vom weiteren Verfahren ausgeschlossen.

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Teilnahmeantrag gefordert war, 
werden teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: alle, außer dem 
Teilnahmeantrag und dem Formblatt L297. Der Teilnahmeantrag und das 
Formblatt L297 werden nicht nachgefordert.
Fehlende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
innerhalb von 6 Kalendertagen bei der Vergabestelle einzureichen. Der 
Teilnahmeantrag wird ausgeschlossen, wenn die Unterlagen nicht vollständig 
innerhalb dieser Nachforderungsfrist vorgelegt werden.

Eine Versendung in Papierform oder per E-mail oder per Fax erfolgt nicht.

Es sind mehrere Hauptangebote zugelassen, wobei jedes Hauptangebot aus sich 
heraus zuschlagsfähig sein muss. Alle Hauptangebote die nicht aus sich heraus 
zuschlagsfähig sind, werden aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen.



Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - VOB/A, Abschnitt 2

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Bildung krimineller Vereinigungen: § 129 des Strafgesetzbuchs (StGB) (Bildung 
krimineller Vereinigungen) oder § 129b StGB (kriminelle und terroristische 
Vereinigungen im Ausland), : gemäß §6e EU Abs. 1 Nr. 1 VOB/A i.V.m. §6e EU 
Abs. 2, 3 und 5 VOB/A, Angabe Eigenerklärung;

Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: a) § 89c StGB 
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder 
wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, 
dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder 
verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu 
begehen: gemäß §6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A i.V.m. §6e EU Abs. 2, 3 und 5 VOB
/A, Angabe Eigenerklärung; b) § 261 StGB (Geldwäsche; Verschleierung 
unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte): gemäß §6e EU Abs. 1 Nr. 3 VOB/A i.V.
m. §6e EU Abs. 2, 3 und 5 VOB/A, Angabe Eigenerklärung;

Betrug oder Subventionsbetrug: a) § 263 StGB (Betrug), soweit sich die Straftat 
gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalterichtet, die 
von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden: gemäß §6e 
EU Abs. 1 Nr. 4 VOB/A i.V.m. §6e EU Abs. 2, 3 und 5 VOB/A, Angabe 
Eigenerklärung; 
b) § 264 StGB (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt 
der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen 
Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden: gemäß §6e EU Abs. 1 Nr. 5 VOB 
/A i.V.m. §6e EU Abs. 2, 3 und 5 VOB/A, Angabe Eigenerklärung;

Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung: a) § 299 StGB 
(Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b 
StGB (Bestechlichkeitund Bestechung im Gesundheitswesen): gemäß §6e EU 
Abs. 1 Nr. 6 VOB/A i.V.m. §6e EU Abs. 2, 3 und 5 VOB/A, Angabe 
Eigenerklärung; 
b) § 108e StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern): gemäß 
§6e EU Abs. 1 Nr. 7 VOB /A i.V.m. §6e EU Abs. 2, 3 und 5 VOB/A, Angabe 
Eigenerklärung; 
c) den §§ 333 und 334 StGB (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch 
in Verbindung mit § 335a StGB (Ausländische und internationale Bedienstete): 
gemäß §6e EU Abs. 1 Nr. 8 VOB/A i.V.m. §6e EU Abs. 2, 3 und 5 VOB/A, 
Angabe Eigenerklärung;
d) Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung 
(Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem 
Geschäftsverkehr): gemäß §6e EU Abs. 1 Nr. 9 VOB/A i. V.m. §6e EU Abs. 2, 3 
und 5 VOB/A, Angabe Eigenerklärung;

Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung: den §§ 
232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB (Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit,Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter 
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung): gemäß §6e EU Abs. 1 Nr. 10 VOB/A i.V.
m. §6e EU Abs. 2, 3 und 5 VOB/A, Angabe Eigenerklärung;



Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Beiträgen zur 
Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige 
Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde, 
oder der öffentliche Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die Verletzung 
einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen kann. Satz 1 findet keine 
Anwendung, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch 
nachgekommen ist, dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung 
von Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und 
Strafzuschlägen verpflichtet hat. 
Gemäß §6e EU Abs. 4 VOB/A i.V.m. §6e EU Abs. 5 VOB/A, Angabe 
Eigenerklärung;

Bildung terroristischer Vereinigungen: § 129a StGB (Bildung terroristischer 
Vereinigungen) oder § 129b StGB (kriminelle und terroristische Vereinigungen im 
Ausland),: gemäß §6e EU Abs. 1 Nr. 1 VOB/A i.V.m. §6e EU Abs. 2, 3 und 5 VOB
/A, Angabe Eigenerklärung;

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben: Das 
Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder 
bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde, oder der 
öffentliche Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die Verletzung einer 
Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen kann. Satz 1 findet keine Anwendung, 
wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist, 
dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern und 
Abgaben 
einschließlich Zinsen, Säumnis- und Strafzuschlägen verpflichtet hat. Gemäß §6e 
EU Abs. 4 VOB/A i.V.m. §6e EU Abs. 5 VOB/A, Angabe Eigenerklärung;

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0000

Titel : Leuchtenrestauration - Restaurierung historischer Leuchten

Beschreibung: Demontage, Restaurierung, Einlagerung und Wieder-Montage von 8 
Stück Kronleuchtern sowie 42 Stück Wand-/Deckenleuchten gemäß beigefügter 
Leuchten-Dokumentation. Die Restaurierung umfasst die vollständige Demontage der 
Leuchten und Zierelemente, Reinigung und Neulackierung aller Metallteile, Reinigung 
aller Glas-Zierteile, Erneuerung sämtlicher elektrischer Komponenten und Leitungen 
einschl. elektrischer Prüfung, Einlagerung der Leuchten bis zum Zeitpunkt der 
Wiedermontage.

Interne Kennung: 0758/26-B-EN-21

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistung

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45214400 Bauarbeiten für Universitätsgebäude

5.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift : Nordhäuser Straße 63  

Ort : Erfurt

Postleitzahl : 99089

NUTS-3-Code: Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)



Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort : 

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 01/02/2027

Enddatum der Laufzeit : 31/08/2029

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): ja

Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister

Beschreibung: Beschreibung: Art: Eignung zur Berufsausübung 
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister Auflistung 
und kurze Beschreibung der Bedingungen: Für die Eignung werden 
folgende Angaben und Nachweise verlangt: 
a) Registereintragungen: Erklärung zur Registereintragung im 
Handelsregister, in der Handwerksrolle, in der Industrie- und 
Handelskammer oder zu keiner Eintragung in die genannten Register 
verpflichtet sind. Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, müssen die 
Bewerber/Bieter zur Bestätigung Ihrer Erklärung folgende Nachweise 
vorlegen: Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in 
der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer.
b) Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, 
die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt. 
c) Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft. Falls das 
Angebot in die engere Wahl kommt, müssen die Bewerber/Bieter zur 
Bestätigung dieser Angabe eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für Ihr 
Unternehmen zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der 
Lohnsummen vorlegen. Die Eignung ist durch Eintragung in die Liste des 
Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. Formblatt 
„Eigenerklärungen zur Eignung“ nachzuweisen. Beruft sich der Bieter zur 
Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die 



Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen 
vorzulegen. Nach Aufforderung sind die fehlenden Erklärungen und 
Nachweise innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Die 
Vergabeunterlagen incl. das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" stehen 
unter dem in 5.1.11 genannten Zugang uneingeschränkt und vollständig zur 
Verfügung.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten 
Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung: Beschreibung: Art und Bezeichnung: Wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: 
Für die Eignung werden folgende Angaben und Nachweise verlangt: 
a) Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des 
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen 
in Euro.
b) Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation: Erklärung, dass ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht 
mangels Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht in 
Liquidation befindet oder ein Insolvenzplan rechtkräftig bestätigt wurde (auf 
Verlangen der Vergabestelle ist der Insolvenzplan vorzulegen). 
c) Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung: Erklärung, dass die Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung, soweit 
sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt 
wurden. Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, müssen die 
Bewerber/Bieter zur Bestätigung dieser Angaben eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse (soweit der 
Betrieb beitragspflichtig ist), eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen (soweit das Finanzamt 
derartige Bescheinigungen ausstellt) sowie eine Freistellungsbescheinigung 
nach § 48b EstG vorlegen. Die Eignung ist durch Eintragung in die Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. Formblatt 
„Eigenerklärungen zur Eignung“ nachzuweisen. Beruft sich der Bieter zur 
Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind 
die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen. Nach Aufforderung sind die fehlenden Erklärungen 
und Nachweise innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Die 
Vergabeunterlagen incl. das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" stehen 
unter dem in 5.1.11 genannten Zugang uneingeschränkt und vollständig zur 
Verfügung.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten 
Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen



Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten

Beschreibung: Beschreibung: Art und Bezeichnung: Technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: Für die Eignung werden folgende Angaben und 
Nachweise verlangt: 
a) Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind: Erklärung des Bieters/Bewerbers, dass er in den letzten 
acht Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung 
angegebenen Zeitraum (Der längere Zeitraum ist maßgebend) 
vergleichbare Leistungen ausgeführt hat. Falls das Angebot in die engere 
Wahl kommt, müssen die Bewerber/Bieter zur Bestätigung dieser Angabe
/Erklärung zwei Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben 
vorlegen: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; 
Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem 
Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe 
der ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten 
Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen 
und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) 
Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller 
Besonderheiten der Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme 
(Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen Bindung 
(Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der 
Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; 
Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der 
Leistung. 

b) Angaben zu Arbeitskräften: Erklärung des Bieters/Bewerbers, dass Ihm 
für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen. Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, müssen 
die Bewerber/Bieter zur Bestätigung dieser Angabe/Erklärung die Zahl der 
in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal angeben. Die Eignung ist durch 
Eintragung in die Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen 
gem. Formblatt „Eigenerklärungen zur Eignung“ nachzuweisen. Beruft sich 
der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis 
oder es sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen. Nach Aufforderung sind die fehlenden Erklärungen 
und Nachweise innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Die 
Vergabeunterlagen incl. das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" stehen 
unter dem in 5.1.11 genannten Zugang uneingeschränkt und vollständig zur 
Verfügung.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten 
Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen

Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden 
Bewerber: 5



Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen 
durchgeführt. In jeder Phase können einige Teilnehmer ausgeschlossen 
werden

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art : Preis

Beschreibung: Preis 100%

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de
/tenderdocuments.html?id=876042

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Verfahrensbedingungen:

Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur 
Angebotseinreichung: 24/09/2026

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.
html?id=876042

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden 
können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 02/09/2026 08:00

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist 
teilweise ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem 
Teilnahmeantrag gefordert war, werden teilweise nachgefordert und zwar 
folgende Unterlagen: alle, außer dem Teilnahmeantrag und dem Formblatt 
L297. Das Formblatt 213 und das Formblatt L297 werden nicht 
nachgefordert.
Fehlende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
innerhalb von 6 Kalendertagen bei der Vergabestelle einzureichen. Der 
Teilnahmeantrag wird ausgeschlossen, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Nachforderungsfrist vorgelegt werden.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt : ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet : ja



Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende 
Rechtsform: Bewerber- und Bietergemeinschaften werden unter folgenden 
Bedingungen zugelassen: 
Mit den Bewerbungsunterlagen ist eine von allen Mitgliedern der Bewerber- 
und Bietergemeinschaft unterzeichnete Erklärung mit folgendem Inhalt 
abzugeben: - die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft (ARGE) nach §§ 705 ff 
BGB; - die Nennung eines für die Durchführung des Vertrages 
bevollmächtigten Vertreters, der die Mitglieder der ARGE gegenüber dem 
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt; - Erklärung, dass im Falle der 
Beauftragung die ARGE bis zur Abwicklung des Auftrages aufrechterhalten 
bleibt; - gesamtschuldnerisch haftend, mit bevollmächtigtem Vertreter, auch 
über die Bewerber- und Bietergemeinschaft hinaus

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Thüringer Landesverwaltungsamt

Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für 
die Einlegung von Rechtsbehelfen: Für den Fall der Nichtabhilfe einer Rüge kann 
innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der entsprechenden Mitteilung 
beantragt werden, ein Nachprüfungsverfahren einzuleiten. 
Der Antrag ist zu richten an die Vergabekammer beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt, Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar.

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
: Vergabekammer beim Thüringer Landesverwaltungsamt

Organisation, die Angebote entgegennimmt: Thüringer Landesamt für Bau und 
Verkehr

Organisation, die Angebote bearbeitet : Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr

8 Organisationen

8.1 ORG-0000

Offizielle Bezeichnung: Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr

Identifikationsnummer: 16900621-1000-50

Postanschrift : Hallesche Straße 15/16  

Ort : Erfurt

Postleitzahl : 99085

NUTS-3-Code: Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)

Land: Deutschland

E-Mail : hochbau.vergabe@tlbv.thueringen.de

Telefon: 000

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer



Organisation, die Angebote entgegennimmt

Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Thüringer Landesverwaltungsamt

Identifikationsnummer: 16900334-0001-29

Postanschrift : Jorge-Semprún-Platz 4  

Ort : Weimar

Postleitzahl : 99423

NUTS-3-Code: Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)

Land: Deutschland

E-Mail : vergabekammer@tlvwa.thueringen.de

Telefon: +49 361 573321254

Fax: +49 361 573321059

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

10 Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: 96c54382-16b7-481a-83d0-
1c9ae56a51f5-01

Hauptgrund für die Änderung: Aktualisierte Informationen

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c28932a3-526b-4f6b-a6cd-dbc30a04233e - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/08/2026 08:25

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist : Deutsch 


